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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINIST~IUM FÜR INNERES 

1014 Wien, Postfach 100 

Zahl: 112 . 758/1- I /7/87 Wien, am 6. Oktober 1987 
Bei Beantwortung bitte angeben 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Familienberatungsförderungsgesetz 
geändert wird; 

Begutachtung. 

An das 

Präsidium des Nationalrates 
7 OKT '9"7 ; Datum: . . 1 () . , . 

I /ß' ~ c:.:rhi1t .~~( ~t?fJ-~. 
.. . {;[{LU{ ~ 

1010 Wie n 

Das Bundesministerium für Inneres beehrt sich, anbei 25 

Ausfertigungen seiner Stellungnahme zu dem vom Bundesmini­

sterium für Umwelt, Jugend und Familie mit Rundschreiben 

vom 1.10.1987, GZ 220102/18-11/2/87, versendeten Entwurf 

eines Bundesgesetzes,mit dem das Familienberatungsförderungs­

gesetz geändert wird, mit der Bitte um Kenntnisnahme zu über­

mitteln. 

25 Beilagen 

Für den Bundesminister: 

F" '1 r-" 1 f' 1- i1 . ur G. e t'JCn.!.lQ.r...~ 
'. 'Ji ( ,i ,,-

ner J-' ... USleI11Q111'lO: 

Dr. HAMPEL 
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• REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FüR INNERES 

1014 Wien. Postfach 100 

Zahl: 112 . 758/1- I / 7 / 87 
Bei Beantwortung bitte angeben 

Wien, am 6. Oktober 1987 

Entwurf eines "Bundesgesetzes, mit dem 
das Familienberatungsförderungsgesetz 
geändert wird; 

Begutachtung. 

An das 

Bundesministerium für Umwelt, 

Jugend und Familie 

1010 Wie n 

Zu GZ 220102/18-11/2/87 vom 1.10.1987 

Das Bundesministerium für Inneres beehrt sich zu obzit. Note 

mitzuteilen, daß von seinem Standpunkt gegen den Entwurf eines 

Bundesgesetzes, mit dem das Familienberatungsförderungsgesetz 

geändert wird, keine Bedenken bestehen. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden u.e. den Präsi­

dium des Nationalrates übermittelt. 

Für den Bundesminister: 

Dr. HAMPEL 
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